
Proktologie
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Proktologie-Abteilung am 
St. Josefs Hospital Dortmund-Hörde

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Chefarzt Prof. Dr. Heiner Wolters
Wilhelm-Schmidt-Str. 4, 44263 Dortmund

Kontakt
Sonja Schlingermann
Telefon: +49 231 4342-2201
s.schlingermann@lukas-gesellschaft.de

Sprechstunde
Dienstag und Freitag von 13:00 - 15:00 Uhr

Nach Rücksprache sind auch Untersuchungen außerhalb der 
Sprechstunden möglich.

Karin Rygol
Oberärztin der Klinik für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie
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Liebe Patient:innen

Wir möchten Ihnen die Proktologie am St. Josefs Hospital  
in Dortmund-Hörde vorstellen, Ihnen unser Behandlungs- 
spektrum zeigen und Ihnen eventuelle Sorgen und Vorbehalte 
vor einer Untersuchung nehmen.

Die Proktologie befasst sich mit Erkrankungen und Störungen 
des Enddarms, des Afters und der Haut am Po. Die Krank-
heitsbilder sind oft ein Tabu, dennoch haben viele Menschen 
Probleme in diesem Bereich - doch man spricht nicht darüber.

Wir kümmern uns kompetent und 
einfühlsam um Ihre Beschwerden!

Wir bieten Ihnen Sprechstunden an, nach Rücksprache sind 
auch Untersuchungen außerhalb der Sprechstunden möglich. 
Die Behandlungskonzepte sind individuell auf den einzelnen 
abgestimmt.

Leistungsspektrum der Proktologie

Behandlung von …

• Erkrankungen der perianalen Haut
• Perianlabszessen
• Analfissuren
• Analvenenthrombosen
• Analfisteln
• bösartigen Erkrankungen des Analkanals
• bösartigen Erkrankungen des Mastdarms
• Erkrankungen des Beckenbodens
• Stuhlentleerungsstörungen
• Obstipation
• Stuhlhalteschwächen (Inkontinenz)
• Steißbeinfisteln
• Stomaberatung

Deutsche ILCO e.V. Gruppe Dortmund, 
Anne Reineke-Schrieber, Lenninghausstr.43, 44269 Dortmund, 
+49 231 445193, Aschrieber@t-online.de

Nicht jedes Problem baucht eine Operation, falls doch  
verfügen wir über eine große operative Erfahrung mit indivi- 
duellen Operationsstrategien. Komplexe Störungen werden  
gemeinsam mit unseren Kollegen aus der Urologie und der 
Gynäkologie besprochen und es werden Therapiekonzepte 
erstellt.


